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Rotag AG
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IN EIGENER SACHE

Die "Produktionsbedingungen" des FILMBULLETINS haben in

vorangegangenen, persönlichen Kolumnen mehrfach zum Vertuschen
schlichter Unfähigkeit herhalten müssen Dies soll in Zukunft
möglichst vermieden werden.
Selbstverständlich gibt es diese Produktionsbedingungen. Und sie

haben, wie überall, einen eindeutigen Einfluss auf das fertige
Produkt - auch wenn das nicht immer in allen Teilen sichtbar oder be-
wusst werden muss.

Nun diese Produktionsbedingungen sind nicht besser geworden aber

- ich muss persönlich werden - mein Anspruch ist geschrumpft. Und
das ist gut so. Ich denke, es schadet dem Produkt nicht - im Gegenteil:

es ist wohl besser, das Mögliche möglichst gut zu machen, als

am Unmöglichen zu scheitern. Es war uns möglich, im vergangenen
Jahr, vier Hefte FILMBULLETIN - und darüber hinaus zwei Doku-'
mentationen in kleinerer Auflage - zu machen. Und ich meine, es

wäre idiotisch diese Möglichkeit nicht auszuschöpfen. Die Hefte
liegen vor, der Leser mag sie selbst beurteilen.
Wir wollen einstweilen in dieser Art weitermachen - einfach, weil's
möglich ist und Spass macht. Wir wissen, dass es besser sein könnte

- und besser werden kann. Wir hoffen und geben uns Mühe, unser
FILMBULLETIN immer und immer wieder nocheinmal ein klein
bischen besser zu machen - weil's dann, auch uns, noch mehr Spass

macht.
Aber eben, noch Spass machen muss es - wo bleibt sonst der Spass?
Leistungsdruck, Konkurrenzverhalten: neee dankel
In diesem Sinne werden wir uns, mit bescheidenen Ansprüchen, für
die Nummern des 21. Jahrganges von FILMBULLETIN anstrengen.

Mit guten Grüssen

1


	Impressum

